
          Gebrauchsanleitung Schlingen
          (Band-, Rund-, Express-Schlingen)
• Schlinge nach EN 566:2017
• Verbindungsmittel Schlinge nach EN             
	 354:2010	(≤2,0	m)	Material:	100%	Nylon
• Anschlageinrichtung Schlinge nach   
 EN 795:2012/B

SICHERHEITS- und WARNHINWEISE 
Dieses Produkt ist für Arbeiten und / oder Sport 
in Höhe und Tiefe hergestellt. Diese Aktivitäten 
sind potenziell gefährlich. Jeder Anwender ist 
selbst verantwortlich, die für die Benutzung nötige 
Ausbildung, Fachkenntnis und Übung zu erlangen, 
um dieses Produkt gemäß seiner Entsprechung 
richtig zu verwenden. Diese Gebrauchsanweisung 
zeigt eine Auswahl an richtigen und falschen 
Anwendungsmöglichkeiten, es ist jedoch unmöglich 
abschießend alle Fälle aufzuzeigen bzw. vorher-
zusehen. Diese Gebrauchsanweisung ersetzt keine 
Ausbildung oder Lehrschrift zu Arbeiten und Sport 
in der Höhe oder Tiefe. 
Der Anwender muss fähig sein, die eigene Sicher-
heit richtig einzuschätzen, in Notsituationen richtig 
zu handeln und Rettungsmaßnahmen zu planen. 
Vor jedem Einsatz muß ein Rettungsplan erstellt 
werden, der im Fall eines Sturzes eine sichere, 
schnelle und effiziente Rettung ermöglicht. Dieses 
Produkt darf nur von sachkundigen und erfahrenen 
Personen oder unter deren Aufsicht benutzt 
werden. Bei nicht geeigneter körperlicher und / 
oder geistiger Verfassung des Anwenders, kann die 
Sicherheit beeinträchtigt sein. Die Gebrauchsan-
leitung muss vor Verwendung durchgelesen und 
inhaltlich verstanden worden sein. Das Produkt darf 
nicht verändert und nur in Kombination mit Produk-
ten verwendet werden, die den europäischen Nor-
men (EN) entsprechen, wobei auf den zulässigen 
Einsatzbereich jeder einzelnen Ausrüstungskom-
ponente geachtet werden muss. Dieses Produkt 
ist Teil einer persönlichen Schutzausrüstung zum 
Schutz gegen Stürze aus der Höhe (PSA) und sollte 
einer Person zugeordnet werden.
Die LACD GmbH und ihre Wiederverkäufer haften 
nicht für Schäden, Verletzungen oder bei tödli-
chen Unfällen, welche auf die unsachgemäße 
Anwendung, Missbrauch oder die Veränderung des 
Produktes zurückzuführen sind. Jeder Anwender 
(bzw. der Verantwortliche) ist persönlich für seine 
Handlungen und Entscheidungen verantwortlich 
und trägt in allen Fällen das Risiko. Wenn Sie nicht 
in der Lage sind, die durch die Verwendung des 
Produktes entstehenden Risiken zu überblicken 
und zu verstehen, sollten Sie dieses Produkt nicht 
benutzen. Er hat die Prüfungen der EN 566:2017, EN 
795:2012, EN 354:2004 bestanden und ist konform 
zur Verordnung (EU) 2016/425.
Konformitätserklärung: www.lacd.de

Markierungen	(modellabhängig)
1. LACD: Name des Herstellers:
2. 22kN: Bruchlast zum Zeitpunkt der Produktion
3.  Entspricht Verordnung (EU) 2016/425
4. 1019: Benannte Stelle, welche die Produktion  
  überwacht
5. EN 566:2017 und/oder EN795:2012/B und/oder  
  EN 354:2010
6.   Charge /   Herstellungsjahr
7.   Gebrauchsanweisung lesen
8.   Schlinge ist für die Benutzung durch eine  
  Person zugelassen.
9.   Seriennummer
10.  XXcm: Länge
11.   Artikelnummer

WARNUNG
• Ein direkter Sturz in eine Schlinge, ohne zusätz-
licher Verwendung von Verbindungsmitteln mit 
dynamischen Eigenschaften, ist unbedingt auszu-
schließen. 
• Schlingen dürfen nicht durch Knoten befestigt, 
gekürzt oder verlängert werden. Bei Verwendung 
zulässiger Knoten reduziert sich die Brauchlast um 
bis zu über 50%. Die Verwendung eines Ankerstichs 
zwischen Schlingen, Anschlagpunkten, usw. redu-
ziert die Bruchlast auf 10kN!. Beim Abbinden der 
Schlinge mittels Sackstich reduziert sich die Bruch-
last auf 12 kN. (Abb. 1-5)
• Eis und Wasser können die Funktion beeinträchti-
gen. Achtung: Bei feuchten und eisigen Bedingungen 
sowie bei extrem heißen und kalten Temperaturen 
können sich die schützenden Eigenschaften reduzie-
ren. Eine nasse oder gefrorene Schlinge hat eine um 
mindestens 2kN geringere Bruchlast.
• Bei Express-Schlingen darf in jedes Schlingenende 
nur maximal ein Karabiner eingehängt werden 
(Abb. 7). 

Anwendung nach EN 354 und EN 795B
Die Anschlagseinrichtung soll nur für die persönliche 
Absturzsicherung verwendet werden und nicht  als 
Materialaufzug. 
Ein Verbindungsmittel ohne Falldämpfer nach EN 
355 darf nicht in einem Auffangsystem verwendet 
werden, da der Fangstoß bei einem Sturz maximal 
6kN betragen darf. Ebenso darf eine Anschlage-
inrichtung nur mit Falldämpfer nach EN 355 in 
einem Auffangsystem verwendet werden. Verbind-
ungsmittel und Anschlageinrichtungen dürfen nur 
mit Karabinern, die der Norm EN 362 entsprechen, 
verwendet werden.
Unterhalb des Anwenders muss die lichte Höhe 
mindestens 7m betragen. Die Länge des Verbind-
ungsmittels muss berücksichtigt werden, da die 
Länge die Sturzhöhe beeinflußt. Die Länge einer 
Anschlageinrichtung muss immer auf das zu um-
schlingende Objekt abgestimmt werden.
Anschlageinrichtungen dürfen nur durch eine Person 
belastet werden.

 Anwendung nach EN 354
Bei der Verwendung der Schlinge mit anderen 
Komponenten zur Absturzsicherung ist darauf zu 
achten, dass das Verbindungsmittel einschließlich 
Falldämpfer und Verbindungselementen eine maxi-
male Gesamtlänge von 2,0 m nicht überschreiten 
darf. Wenn eine Sturzgefahr besteht, soll Schlappseil 
im Verbindungsmittel vermieden werden. 
Nicht abschließende Beispiele für die Benutzung mit 
Falldämpfern sind: Zwei separate Verbindungsmittel 
mit Falldämpfer dürfen nicht Seite an Seite (parallel) 
verwendet werden. Das Freie Ende eines Verbind-
ungsmittels mit zwei Enden darf nicht in den Gurt 
geklippt werden.

Anschlagpunkt
Der Anschlagpunkt muss möglichst senkrecht über 
dem Einbindepunkt der zu sichernden Person liegen. 
Der Anschlagpunkt darf niemals unterhalb des 
Einbindepunktes liegen! Über den Anschlagpunkt 
darf nicht hinausgestiegen werden. 
Wird die Schlinge als Verbindungsmittel verwendet, 
ist darauf zu achten sie an einem ausreichend festen 
Anschlagspunkt mit den Sub- oder Absturzsiche-
rungssystemen zu verbinden. Das Seil darf niemals 
direkt über die Bandschlinge laufen, da diese durch 
die Reibung schmelzen kann. Die Bruchlast der 
Bandschlinge hängt von der Anwendung ab. Die 
Bandschlinge muss immer mit einem Karabiner in 
Seil, in eine andere Bandschlinge, einen Haken oder 

Bohrhakenlasche, in Klemmkeile etc. eingehängt 
werden. Nur mit Karabiner als Verbinder bleibt die 
Bruchlast bei 22kN. 
Anschlagpunkte müssen so gewählt werden, dass 
sie der im ungünstigsten Fall zu erwartenden Be-
lastung standhalten. Weiterhin ist darauf zu achten, 
dass die mit dem Anschlagpunkt verbundene mobile 
Anschlageinrichtung durch diesen nicht beschädigt 
wird. Scharfe, raue Oberflächen, Grate und Kanten 
können deren Festigkeit reduzieren (Abb. 6). Ggfs. ist 
die mobile Anschlageinrichtung zu schützen. 

Fehlanwendungen
Es gibt zahlreiche Fehlbedienungsmöglichkeiten für 
dieses Produkt, die hier nicht aufgeführt sind.

Verwendung	mit	weiteren	Komponenten
Dieses Produkt darf nur in Kombination mit EU 
zertifizierten Produkten, die ebenfalls zur persönli-
chen Schutzausrüstung gehören, verwendet werden. 
Es ist darauf zu achten, dass sich die verwendeten 
Komponenten in der Sicherheit nicht gegenseitig 
beeinträchtigen. 

Lebensdauer	und	Aussonderung
Die Lebensdauer hängt von verschiedenen Faktoren, 
wie der Einsatzhäufigkeit, der Nutzungsintensität, 
der Umgebungsbedingungen und der Lagerung, 
etc. ab. So kann das Produkt z.B. unter maximaler 
Belastung bereits nach dem ersten Einsatz unbr-
auchbar sein oder bereits vor dem ersten Gebrauch 
durch Transport- oder Lagerungsschäden. Starke 
Verschmutzung, mechanischer Abrieb, ultraviolette 
Strahlung können die Lebensdauer von Bandmateri-
alien aus Kunstfasern extrem reduzieren. 
Die maximale Lebensdauer bei optimaler Lagerung 
und ohne Benutzung beträgt 10 Jahre.
Die Lebensdauer bei sachgemäßem, gelegentlichem 
Gebrauch, optimaler Lagerung ohne Verschleißanzei-
chen und Schäden beträgt 8 Jahre. 
Wird das Produkt häufig und intensiv benutzt, ist die 
Lebensdauer entsprechend stark verkürzt.
Folgendes kann die Lebensdauer u.a. verkürzen: 
intensive Benutzung, Schäden an anderen Produk-
ten, die mit ihm verwendet werden. Kontakt mit 
Chemikalien, hohe Temperaturen, Abrieb, Stürze, 
mangelnde Wartung.

Regelmäßige	Produktkontrolle	und	
Austausch

Das Produkt muss vor, während und nach Gebrauch 
und einmal jährlich von einer sachkundigen Person 
auf Schäden untersucht werden. Dies erfolgt visuell 
und durch Abtasten. Der Anwender muss sicherstel-
len, dass alle Nähte und Bänder unbeschädigt sind. 

Zusätzliche	Produktkontrolle	bei	Ver-
wendung als Verbindungsmittel Sch-
linge	nach	EN	354	(≤2,0	m)

Wird die Schlinge als Verbindungsmittel nach EN 
354 verwendet, so muss sie einmal jährlich durch 
qualifiziertes Personal (z.B. durch den Hersteller 
oder von ihm zugelassenes Personal) überprüft 
werden. Der Überprüfungsnachweis (siehe unten) ist 
zu führen. Die Gebrauchsanweisung sowie der Über-
prüfungsnachweis müssen während der gesamten 
Nutzungsdauer bei der Ausrüstung gehalten werden. 

Ein	sofortiger	Austausch	ist	nötig:
• bei Beschädigungen, wie z.B.: signifikanter Abnut-
zung, beschädigte Gurtbandkanten, gezogene Garne, 
Beschädigung oder Abrieberscheinungen der Nähte, 
ausgefranste Nähte, bei Schnitten oder Verschmel-
zungen an Nähten und/oder Bandmaterial.
• das Produkt Temperaturen über 80°C ausgesetzt 
war oder ein Kontakt mit ätzenden und aggressiven 
Substanzen (z.B.: Säuren, Laugen, Lötwasser, Öle, 
Putzmittel), Funkenflug, scharfen Kanten, nach 
längerer UV-Einstrahlung
• bei starker Abnutzung und sichtbaren Mängeln
• nach einer schweren Sturzbelastung, auch wenn 
keine Schäden sichtbar sind
• wenn Zweifel an der Sicherheit des Produktes 
bestehen
Dieses Produkt gehört zu Ihrer persönlichen Schut-
zausrüstung. Diese Ausrüstung sollte nur von Ihnen 
benutzt werden, da Sie so über den Einsatz und die 
Behandlung des Produktes genau Bescheid wissen.

Hinweis
Die Einsatztemperatur des Produktes bewegt sich 
zwischen -20°C und +50°C.

Wegen	des	damit	verbundenen	Risikos	sind	
jegliche Änderungen und Reparaturen an 
diesem	Produkt	nicht	zulässig.

Reinigung
Handwäsche in warmen Wasser (max. 30°C), wenn 
nötig geringe Menge Neutralseife verwenden. 
Seife danach gründlich mit klarem Wasser aus-
spülen. Produkt darf nicht in der Waschmaschine 
gewaschen werden. Produkt vollständig ohne direkte 
Hitzequellen oder Sonneneinstrahlung trockenen 
lassen. Produkt immer gründlich reinigen, wenn es 
mit Salzwasser oder salzhaltiger Luft in Kontakt 
gekommen ist.

Lagerung	und	Transport
Bei Lagerung und Transport Vermeidung des 
Kontaktes mit Chemikalien, Lösungsmitteln, Benzin, 
direkten Hitzequellen, direktem Sonnenlicht, spitzen 
oder scharfen Gegenständen, Staub, Schmutz, hoher 
Feuchtigkeit oder anderen Schadenquellen. Bei 
Transport und Lagerung keiner Druckbelastung oder 
anderen mechanischen Belastungen aussetzen. 
Lagerung unverpackt an einem kühlen gut belüfteten 
Ort. Nicht im Auto oder Räumen mit direkter Son-
neneinstrahlung lagern.

WARNUNG: Das Nichtbeachten der Bedie-
nungsanleitung	und	der	Warnungen	kann	zu	
schweren	oder	tödlichen	Unfällen	führen.
Für die Sicherheit des Nutzers ist es essentiell, dass 
wenn das Produkt außerhalb des ursprünglichen 
Ziellandes weiterverkauft wird, dass der Wieder-
verkäufer den Nutzer die Anleitung zum Gebrauch, 
Wartung, regelmäßige Überprüfung und Reparatur 
in der Sprache des Landes wo das Produkt benutzt 
wird zur Verfügung stellt.
Benannte Stelle, welche die EU-Zertifizierung durch-
geführt hat und die die Qualitätskontrolle der Produk-
tion durchführt: VVUU, a.s., Pikartska 1337/7, 716 07 
Ostrava-Radvanice, Czech Republic (ID no. 1019).

		Manual	for	Slings
• Sling	according	to	EN	566:2017
• Lanyard	sling	according	to	EN	354:2010	(≤2,0	m)	
Material:	100%	Nylon
• Anchor	device	sling	according	to	EN	795:2012/B

Important	Cautions	and	Warnings	
This product is manufactured for climbing and 
mountaineering. These activities are potentially 
dangerous. Any person using this product is fully 
responsible to learn and practice the proper tech-
niques for use of the equipment for its designated 
purposes. This manual does not replace qualified 
training and instruction. You have to be able to 
judge your own safety correctly and to foresee and 
take appropriate action in situations where rescue 
may be required. Ensure to always have safe and 

effective rescue actions planned (rescue plan) prior 
to use. This product may only be used by trained 
and experienced persons or under their supervision. 
Be aware that poor physical and / or mental condi-
tions can affect the safety of the user under normal 
and in emergency situations. Read and understand 
manual and warnings before using the product. The 
product may not be modified and may only be used 
in conjunction with other products that are certi-
fied according to European Norms (EN). If used in 
conjunction, make sure to consider the admissible 
range of use of each component. The product is 
considered a part of Personal Protective Equipment 
and should be allocated to one individual.
LACD GmbH and it‘s resellers cannot be held liable 
for damage, injuries or deadly accidents, which 
derive from improper use, manipulation or altera-
tions of the product.
Any person using the product (or his supervisor) is 
fully responsible and accepts the risks for his own 
actions and decisions. If you are not able to judge 
the risks which can occur while using the product, 
you should not use this product. It has passed EN 
566:2017, EN 795:2012, EN 354:2004 to show con-
formity to the EHSR of Regulation (EU) 2016/425. 
Declaration of Conformity: www.lacd.de

Markings	(dependent	on	model)
1. LACD: name of manufacturer
2. 22kN: breaking load at date of production 
3.  conformity to Regulation (EU) 2016/425
4. 1019: notified body that performs quality and  
  production control:
5. EN 566:2017 and/or EN795:2012/B and/or  
  EN 354:2010
6.  batch no /  year of manufacture
7.  read manual
8.  sling may be used by one person only
9.  serial number
10.  XXcm: Length
11.   item code

WARNING
• Absolutely eliminate falling directly into a sling 
without using additional dynamic connectors. 
• Do not fix, shorten or lengthen sling with knots. 
Even correct knots reduce breaking load up to 50%. 
Using a larks foot knot between slings, anchors, etc. 
reduces breaking load to 10 kN. If sling is tied off by 
an overhand knot, the breaking load is reduced to 
12kn! (Pic. 1-5)
• Ice and water can effect function of slings. Atten-
tion: Moist and icy conditions, as well as extremely 
hot and cold temperatures, can reduce protective 
properties of slings. The breaking load of a wet or 
frozen sling is reduced by at least 2kN.
• Slings used in quick draws: Do not attach multiple 
carabiners to a single sling loop (Pic. 7) 

Use	according	to	EN	354	and	EN	795B
The anchor device hould only be used for personal 
fall protection equipment and not for lifting equip-
ment.
 When using a fall arrest system, always use a 
lanyard and anchor device in conjunction with an 
energy absorber according to EN 355, so that the 
impact force of a fall is maximum 6kN.
Connectors and anchor devices may only be used 
in conjunction with carabiners that comply with 
EN 362.
Ensure a minimum of 7m of free space below the 
user. Always take the length of the lanyard into 
account, as is influences the height of fall. Always 
adjust the length of the anchor device to the size of 
the object used as anchor point.
Anchor devices may be used by one person only.

	Use	according	to	EN	354
When using a sling for fall arrest, make sure that the 
total length of the sling and all other components 
(energy absorber, connectors, etc.) does not exceed 
2,0m. The user should minimize the amount of slack 
in the lanyard near the fall hazard. 
Non exhaustive examples fort he use of the shock-
absorbers are: Two separate lanyards each with an 
energy absorber should not be used side by side (i.e. 
parallel). The free tail of a twin tail shockabsorber 
combined with an energy absorber should not be 
clipped back to the harness.

Anchor	point	
DMake sure that the anchor point is straight above 
the tie-in point of the user. The anchor point must 
not be below the user! Never climb above the anchor 
point.
When using a sling as lanyard, only use stable and 
solid anchor points for connecting the sling with 
the other components of your fall arrest system. 
The rope may never run directly over a sling as it 
can melt due to friction. The breaking load of a sling 
depends on its way of use. Always attach a sling 
with a carabiner to a rope, another sling, a bolt or 
hook, camming devices, etc. Only when used with a 
carabiner the breaking load remains at 22 kN.
When selecting anchor points, always assume the 
worst scenario of impact force. Also make sure that 
fall arrest components, that are attached to the an-
chor point do not get damaged by the anchor point. 
Sharp and abrasive surfaces, ridges and edges, can 
reduce stability (Pic.6). Use protection for fall arrest 
components when needed. There are many wrong 
ways to use the product that are not shown here.

Choosing	other	components
This product may only be used with other compat-
ible EU certified equipment, that also belongs to the 
user‘s Personal Protective Equipment (PPE). Take 
care that components chosen do not reduce safety 
when used in conjunction.

Lifespan
The lifespan of the product depends on various fac-
tors such as frequency and intensity of use, environ-
mental influences, storage, etc. Severe impact on 
the product can lead to obsolescence already when 
used once or when damaged in transit or during 
storage even prior to first use.
Dirt, mechanical abrasion, ultraviolet radiation can 
reduce the lifespan of slings and webbings dramati-
cally.
The maximum lifespan when stored properly and 
without use is 10 years. The lifespan when used 
correctly and occasionally, proper storage, without 
showing signs of wear and tear nor damage is 8 
years. If the product is used frequently and intensely 
the lifespan is reduced significantly. The following 
can reduce the lifetime: intense use, damages on 
other products which are used in combination, 
chemicals, high temperatures, abrasion, fall arrest, 
lack of maintenance. If there is the suspicion of 
damage, abrasion, cuts in webbing and seams the 
product must be replaced immediately.

Inspection	and	Product	Retirement
Always inspect product before, during and after each 
use. Check all parts of product. The product must be 
inspected by a competent person at least every year.

Additional	Inspection	when	used		 	
according	to	EN	354	(≤2,0	m)



If the sling is used according to EN 354, it has to be 
inspected by a qualified person (e.g. manufacturer or 
authorized person) once a year.
The proof of inspection has to be recorded. The 
manual and the proof of inspection card have to be 
stored with the product during its entire life span.

Replace	the	product	immediately:
• damage of webbing, damage of seams, melting 
of webbing/seams, a cut in webbing/seams, strong 
abrasion and visible defects, contact with corrosives, 
exposure to more than 80°C, prolonged exposure to 
ultraviolet radiation
• signs of wear and tear, sharp edges, chemical con-
tamination, mechanical malfunction, deformation, 
cut stitching, frayed tape, degradation of tape and/or 
thread, loose threads in tape
• after heavy fall arrest, even if there are no signs of 
damage visible
• if you have any doubts about the product’s safety
The product is considered a part of Personal 
Protective Equipment and should be allocated to 
one individual.

Note
The product is designed for use in normal climate 
conditions (-20°C to + 50°C).

Modifications	and	repair	of	the	product	are	not	
permitted.

Cleaning
Webbings can be rinsed in warm water (max 30C°) 
and have to be dried completely. If necessary use 
small amounts of neutral soap. Do not use washing 
machine. Dry product without exposure to sunlight. 
Always wash and dry product when it has come into 
contact with saltwater or salty air.

Storage	and	Transport
When stored or during transport avoid contact with 
chemicals, solution detergents, gasoline, direct heat 
sources, direct sunlight, high humidity, sharp edges, 
corrosives, or any other possible causes of damage. 
Store unpacked in cool airy place. Store and trans-
port without mechanical stress caused by jamming, 
pressure or tension. Do not store inside vehicles or in 
places with direct sunlight.

WARNING:	Failure	to	read	and	follow	these	
instruction	and	warnings	can	result	in	severe	
injury	or	death.
It is essential for the safety of the user, that if the 
product is re-sold outside the original country of 
destination the reseller shall provide instructions for 
use, for maintainance, for periodic examination and 
for repair in the language of the country in which the 
product is to be used.
Notified Body that has performed EU-Test and that 
performs quality and production control: 
VVUU, a.s., Pikartska 1337/7, 716 07 Ostrava-Radva-
nice, Czech Republic (ID no. 1019).

				Mode	d´emploi	des	sangles
(Anneaux de sangle, sangles de

positionnement,	sangles	de	dégaine)
• Sangle	conformes	à	la	norme	EN	566:2017
• Sangle	de	liaison	conformes	à	la	norme	EN		
	 354:2010	(≤2,0	m).	Matériel	:	100	%	nylon
• Sangle	de	point	d‘ancrage	conformes	à	la	norme		
 EN 795:2012/B

CONSIGNES DE SÉCURITÉ et AVER-
TISSEMENTS	

Dieses Produkt ist für Arbeiten und / oder Sport iCe 
produit est concu pour le travail et/ou pour le sport 
en hauteur et en profondeur. Ces activités sont 
potentiellement dangereuses. Chaque utilisateur 
est lui-même responsable d´obtenir la formation, 
les connaissances spécifiques et l´entraînement 
nécessaires  pour utiliser ce produit  conformément 
au but de son utilisation. Les multiples façons de 
mal utiliser ce produit ne sont pas toutes énu-
mérées ici. Ce manuel ne se substitue pas à une 
formation ni aux conseils fournis dans des ou-
vrages sur l’alpinisme, l’escalade ou autres activités 
semblables. 
Il vous incombe de comprendre les instructions de 
ce manuel et de vous familiariser avec les pos-
sibilités et les limites du matériel. Vous devez veiller 
à ce que le produit soit correctement utilisé et que 
les mesures de sécurité nécessaires soient prises. 
Il faut tenir compte des éventuelles interventions 
de secours et les planifier. Ce matériel peut unique-
ment être utilisé par des personnes expérimentées 
et formées ou sous la surveillance des personnes 
expérimentées et formées.
Si l’utilisateur n’est pas dans une condition physique 
adéquate et / ou dans une constitution mentale 
adéquate, la sécurité peut être compromisé. Le 
mode d’emploi doit avoir été lu et compris avant 
l’utilisation. Il ne peut pas être modifié et doit 
être utilisé avec d’autres éléments conformes 
aux normes européennes (EN). Vous devez tenir 
compte des utilisations admises pour chaque 
élément du matériel. Le produit doit être considéré 
comme un équipement de protection individuelle. 
LACD GmbH et ses revendeurs ne sont pas respon-
sables des conséquences, directes, indirectes ou 
fortuites, ou de tout type de dommages résultants 
de l’utilisation de ses produits. Vous êtes person-
nellement responsable de vos décisions et actions. 
N’utilisez pas ce produit si vous n’êtes pas capable 
d’évaluer les risques pouvant survenir lors de son 
utilisation.
Il a passé les contrôles aux normes EN 566:2017, 
EN 795:2012 et EN 354:2004  et est conforme à 
réglementation (EU) 2016/425
Déclaration de conformité: www.lacd.de

Marquage	(dépendant	du	modèle)
1. LACD: marque du fabricant
2. 22kN: Charge de rupture au moment de la  
 production
3.  Conforme à la réglementation (EU)   
 2016/425
4. 1019: Institut de contrôle, qui surveille la   
 production
5. EN 566:2017 et/ou EN795:2012/B et/ou   
 EN 354:2010
6.  Lot /  année de production
7.  Symbole pour la lecture du mode d´emploi
8.  Sangle est qualifié pour l’utilisation par une  
 seule personne
9.  Numéro de série
10.  XXcm: Longeur
11.   code produit

AVERTISSEMENT
• Une chute directe dans une sangle, sans 
l’utilisation supplémentaire de fixations aux proprié-
tés dynamiques, doit être exclue à tout prix.
• Les sangles ne doivent pas être attachées, raccour-
cies ou allongées par des nœuds. En cas d’utilisation 
de nœuds autorisés, la charge de rupture est réduite 
jusqu’à plus de 50%. En cas d’utilisation un nœud en 
tête d’alouette entre sangles, points d’ancrage,etc la 
charge de rupture est réduite à 10kN! La charge de 

rupture est réduite à 12 kN en cas d’utilisation une 
sangle en queue de vache / nœud simple.
• La glace et l’eau peuvent altérer le fonctionnement.
• Attention: Dans des conditions humides et glaci-
ales et à des températures extrêmement chaudes 
et froides, les propriétés protectrices peuvent être 
réduites. Une sangle mouillée ou gelée a une charge 
de rupture inférieure d’au moins 2 kN.
• Avec les sangles de dégaines, un seul mousqueton 
au maximum peut être accroché à chaque extrémité 
du sangle de dégaine (fig. 7).

Utilisation	conforme	aux	normes	EN	354	
et EN 795B

Le dispositif de point d´ancrage ne doit être utilisé 
uniquement pour la protection individuelle de chute 
et non  pour monter des charges. 
Un elément de fixation sans absorbeur d’énergie 
conformes à la norme  EN 355 ne doit pas être 
utilisée dans un système antichute, car la force 
d’impact maximale en cas de chute est de 6 kN.  Un 
point d’ancrage  doit seulement être utilisée dans 
un système antichute avec un  absorbeur d’énergie 
conformes à la norme  EN 355 également. Des  elé-
ments de fixation et des points d’ancrage ne doivent 
être utilisé qu’avec des mousquetons conformes 
à la norme EN 362. La hauteur libre en dessous de 
l’utilisateur doit être d’au moins 7m. La longeur  des 
eléments de fixation doit être prise en compte, car la 
longeur influence l’hauteur de chute. La longeur d’un 
point d’ancrage doit toujours être adapté à l’objet à 
enlacer. Des points d’ancrage ne peut être chargé 
que par une seule personne.

	Utilisation	conforme	à	la	norme	EN	354
En cas d’utilisation des sangles avec d’autres 
composants antichutes, il faut s’assurer que le 
moyen de connexion, y compris l’absorbeur d’énergie 
et les éléments de connexion, ne dépasse pas une 
longueur totale maximale de 2,0 m. S’il y a un risque 
de chute,  il faut éviter le mou de la corde dans le 
moyen de connexion.
Exemples non exhaustifs pour l´utilisation des ab-
sorbeurs de chocs de chute : Deux cordes séparées 
avec chacune un absorbeur de choc de chute ne 
doivent pas être utilisées côte à côte (c.a.d. en paral-
lèle). La partie libre d´un absorbeur de choc à deux 
parties combiné avec un absorbeur d´énergie ne doit 
pas être raccrochée au harnais.

Point	d’ancrage
Le point d’ancrage doit être aussi vertical que pos-
sible au-dessus du pontet de la personne à fixer. Le 
point d’ancrage ne doit jamais se trouver en dessous 
du pontet de la personne à fixer! Ne franchissez 
jamais le point d’ancrage. Si la sangle est utilisé 
comme moyen de connexion, il faut y prêter atten-
tion de connecter la sangle à un point d’ancrage suf-
fisamment solide avec les composants antichutes 
ou sous-systèmes de sécurité. La corde ne doit 
jamais passer directement sur la sangle, car celui-
ci peut fondre sous l’effet de la friction. La charge 
de rupture de la sangle dépend de l’application. 
L’anneaux de sangle doit toujours être attaché à une 
corde avec un mousqueton, un autre anneaux de 
sangle, des pitons ou plaquettes d’amarrage, des co-
inceurs etc. Seulement avec un mousqueton comme 
connecteur, la charge de rupture reste à 22kN. 
Les points d’ancrage doit être choisi de manière 
à résister à la charge à laquelle on peut s’attendre 
dans le pire des cas. En outre, les points suivants 
doivent être respectés que le dispositif d’ancrage 
mobile qui est interconnecté au point d’ancrage n’est 
pas endommagé par ceci. Des surfaces rugueuses 
et coupantes, des bavures tranchantes et des arêtes 
tranchantes peuvent réduire leur résistance (fig. 6). 
Si nécessaire, protéger le dispositif d’ancrage mobile. 

Mauvaise	utilisation
Ils existent beaucoup de possibilités de mauvaise 
utilisation pour ce produit qui ne peuvent être 
décrites ici maintenant.

Utilisation	avec	d´autres	composants
Ce produit doit être seulement utilisé en combinai-
son avec des produit certifiées EU, qui font parti de 
l´équipement de sécurisation personnel. Il faut faire 
attention à ce que les composants utilisés ne se 
perturbent pas mutuellement. 

Duré	de	vie	et	mise	au	rebut
La duré de vie dépend de différents facteurs, comme 
la fréquence d´utilisation, l´intensité de l´utilisation,  
les conditions d´environnement et le stockage, etc. 
De la sorte le produit peut p.e. devenir inutilisable 
sous charge maximale après la première utilisation 
ou inutilisable avant la première utilisation du à des 
dommages de transport ou de stockage. La saleté, 
l’abrasion mécanique et les rayonnements ultravio-
lets peuvent réduire considérablement la durée de 

vie des matériaux des bandes en fibres synthétiques. 
La durée de vie maximale d’un produit correctement 
entreposé et non utilisé est de 10 ans. Si le produit 
est utilisé occasionnellement et de façon appropriée, 
s´il est correctement entreposé et s´ il ne présente 
pas de signes d’usure ou d’endommagement, elle 
est de 8 ans. En cas d’usage fréquent et intensif, 
sa durée de vie diminue considérablement. Ce 
qui suit peut, entre autres, réduire la durée de vie 
du produit: usage intensif, dommages à d‘autres 
produits utilisés avec lui, contact avec des produits 
chimiques, températures élevées, abrasion, chutes, 
manque d‘entretien.

Contrôle	régulier	des	produits	et	mise	
au rebut

Avant, pendant et après chaque utilisation le produit 
doit être examiné minutieusement par l´utilisateur  
pour receler des éventuels dégâts et pour contrôler 
le bon fonctionnement. En plus le produit doit être 
contrôlé une fois par an par des personnes quali-
fiées. Cela se fait visuellement et par palper la sur-
face du produit. L’utilisateur doit s’assurer que toutes 
les coutures et bandes ne sont pas endommagées. 

Contrôle	supplémentaire	du	produit	en	
cas	d’utilisation	comme	sangle	de	liai-
son	conformes	à	la	norme	EN	354:2010	
(≤2,0	m)

Si la sangle est utilisé comme sangle de liaison con-
formes à la norme EN 354 il doit être contrôlé une 
fois par an par du personnel qualifié (par exemple 
par le fabricant ou par du personnel agréé par lui). La 
preuve de contrôle (voir ci-dessous) doit être tenue. 
Le mode d’emploi et la  preuve de contrôle doivent 
être conservé avec l’équipement pendant toute sa 
durée de vie utile. 

Le	produit	doit	être	mis	immédiatement	
au rebut:

• en cas d’endommagement, p.e.: usure importante, 
bords de courroie endommagés, fils tirés, dommage 
ou abrasion des coutures, coutures effilochées, 
coupures ou fusions sur les coutures et/ou le matéri-
au de la sangle
• si le produit a été exposé à des températures 
supérieures à 80°C ou a été en contact avec des 
substances corrosives ou agressives (p.e. acides, 
alcalis, eau de brasage, huiles, produits de netto-
yage), étincelles volantes, arêtes vives, après une 
exposition prolongée aux UV
• en cas de forte usure et de défauts visibles
• après une forte charge de chute, même si aucun 
dommage n’est visible
• si vous avez des doutes sur la sécurité
Ce produit fait partie de votre équipement de protec-
tion individuelle. Cet équipement ne doit être utilisé 
par vous que si vous êtes familier avec l’utilisation et 
la manipulation du produit.

Notices	explicatives
La température d´utilisation de ce produit est com-
prise entre -30°C und +50°C.

Du	au	risque	encouru	,	il	est	interdit	de	modifier	
ou	de	réparer	soi-même	le	produit.

Entretien
Handwäsche in warmen Wasser (max. 30°C), wenn 
Laver à la main à l’eau tiède (max. 30°C), utiliser 
une petite quantité de savon neutre si nécessaire. 
Rincez ensuite le savon à fond avec de l’eau claire. 
Ce produit ne doit pas être lavé en machine à laver. 
Laisser le produit sécher complètement sans source 
de chaleur directe et sans l’exposer à la lumière du 
soleil. Lavez et séchez toujours le produit en cas de 
contact avec de l’eau salé ou de l’air salé.

Rangement	et	transport
Ne jamais ranger à proximité d’une source de 
chaleur. Le matériel ne doit pas être en contact avec 
des substances corrosives telles que l’essence, 
les produits chimiques, acides ou les solvants, les 
détergents, ni avec de la chaleur directe, des objets 
tranchants, une forte humidité et d’autres éléments 
susceptibles de causer des dommages. Le matériel 
doit être rangé dans un environnement propre et sec, 
à l’écart de la lumière directe du soleil. Ranger sans 
l’emballage, dans un lieu frais et aéré. Ne pas stocker 
dans un véhicule ou dans des pièces exposées 
directement au soleil.

AVERTISSEMENT:	Le	non-respect	du	mode	
d´emploi	et	des	mises	en	garde	peuvent	provo-
quer	des	accidents	graves	ou	mortels.
Organisme agrée qui a réalisé l’examen EU et qui a 
réalisé le contrôle de qualité de la production: VVUU, 
a.s., Pikartska 1337/7, 716 07 Ostrava-Radvanice, 
Czech Republic (ID no. 1019).
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Überprüfungsnachweis	-	Proof	of	Inspection	-	Preuve	de	contrôle
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contrôle
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Notes

Remarque
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Date

Name / Unterschrift der
authorisierten Person
Name / signature of
authorised person
signature de la personne 
agrée

.

Kontrollkarte	-	Control	Card	-	Fiche	de	contrôle

Produkt - Product - Produit

Serien-Nr./Chargen-Nr. - Serial-No./Batch-No. - 
Numéro de série /  Numéro du lot

Name des Benutzers – User Name - 
Nom de l‘utilisateur

Herstellungsjahr - Year of Manufacture - 
Date de production

Kaufdatum - Purchase Date - Date d‘achat
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Date de la première utilisation


